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Großherzogltch Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e »

See , Donau , Wiesen - und Dretsam - Kreis.
Nro. 83. Samstag dm 16. Oktober 1813.

Mlt Groß herzoglich Badischem gnädigstem Privileglo .

Bekanntmachung .
( Die Versteigerung der Brod - und Fourage . Lieferung für die Garnison kn

bürg betreffend . )

K . D . Nr . 15559 . Nach einem erhaltenen Beschluß des Großherzoalich Hochpreißlkchen
KriegSministerii vom >2. d. M . Nr . 7293 . soll die Brod » und Fouragelieferung für die Gar «
vison in Freyburg in abstreichweiser Steigerrmg für das halbe Jahr vom l . November iZtZ .
bis l . May 18 >4 . begeben werden .

Diese Steigerung wird Montag über 8 Tag den 25 . d. M . Morgens 10 Uhr km hie «
stgen Kasernengebäude unter denen alsdann bekannt gemacht werdenden Bedingungen vor «
genommen ; auch können die Liebhaber dieAccordpunkte vorher bey dem Kreisralh Bausch
erfahren .

Freyvurg den 15 . Oktober i8rz .
Großherzvglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggendach . Güllmann .

Lokal - Verordnung . -
( Die Stellung der Markt » Buden betreffend .)

Man wird den Buden auf dem nächsten Martini » Jahrmarkt eine neue und regelmäß !«
gere Stellung geben . Sämnnliche Handelsleute , welche den hiesigen Jahrmarkt besuchen ,
werden daher angewiesen , sich an die städtische Bauvcrwaltung , welche auf der Polizcystube
auf dem Münsterplatz zu jeder Zeit erfragt werden kann , zu wenden , und sich die Plätze
anwcisen zu laffen .

Zugleich wird allgemein bekannt gemacht , daß während des Ztägigcn Jahrmarktes der
Kram - und Obstmarkt in Zukunft immer » auf dem vormaligen Franziskaner » , nunmehrigen
Augustinerplatz gehalten wird .

Freyburg den 5 . Oktober 1815 .
Großherzoglich Badisches Stadtamt .

von Jagemann .
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OH rlg keitltche Aufforderunge rr.
Schuldenltquida ttouen .

Andurch werden alle diejenigen , welch « a «

folgende Personen etwas ja fordern haben , itn »

t-er dem Präjudiz , aus der vorhandenen Messe

sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidtruug

derfelben vorgeladeu . — Aus dem

Bezirksamt Emmendingen

( 1 ) »u Emmen bin gen an den verstorbe «

nen Bürger und Schneider Johann Georg

Schöpf ! in dey Großherzogi . Amksrevisorat

auf . Dienstag den 9 . November d . I .

Aus Dem *

Bezirksamt Kander «

( 3) zu Tannenkirch an den Bürger Jo¬

hannes Siegin auf Montag den 25 .

Oktober d. I . bey dem Commissaire zu

Tannenkirch . Aus dem

Amt Ladenburg
( 3 ) zu Ladenburg an den Bürger und

Schuhmachrrmrister Friedrich Müller auf

Donnerstag den 28ten Oktober d. I .

vor dem Amksrevisorat zu Ladenburg Morgens

9 Uhr .

Schuldenliquidation des Lorenz Widrn .

map er von Schmen .

( 1 ) Gegen den Allprobstevdauer Lorenz

W idenmayrr von Schinrn ist die Gant er«

kanut , und zur Liquidation der Passiven Tag¬

fahrt auf Dienstag den 2tcn Nvvem »

der d . I . auberaumt worden .

Wer nun an Lorenz Widenmayer etwas zu

fordern hat , wird hiemit angewiesen , am 2 .

November d. I . in dem Krouenwirthshaus zu

Bohlingen vor dem Theilungskommissaire sich

«inzufinde « , und bey Gefahr des Ausschlusses

»on der Masse gehörig zu ltquidiren .

Radolphzell den 5 . Oktober 1613 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Walchner .

Schuldenliquidation des Lorenz Wieden »

mayer zu Ehingen .

( 1) Da der Bürger und Maurer Lorenz

Wirdenmay .er zu Ehingen feinen Credito »

ven klioe Rebe und Antwort mchr geben kann ,

fr wird gegen ihn die Gant erkannt , und seine

Gläubiger aufDienstag den 16ten No »

vember nächstym zur Richtigstellung ihrer
Forderungen vor das hiesige Amlsrevisorat d«y
Vermeidung des Ausschlusses vorgeladen .

Engen den 5 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bav . Bezirksamt .

Eckhard .
Schuldenliquidation -des im Zuchthaus zu .Frey¬

burg insitzenden ledigen Georg Bau »
m a n n zu Gravenhaistn .

( 1 ) Alle an den gegenwärtig im Zuchthaus «

zu Freydurgeinsitzenden -ledigen Georg Bau «

mann zu Gravenhaustn zu machen habende
rechtliche Anforderungen sind unter Sirafeches

Ausschlusses Donnerstag den 4 , Novem¬
ber d . I . Frühe bey der Lheilungskommissiou
im Kronenwirthshaufe zu gedacht in Graven »

Hausen anjumrkden und zu ltquidiren .

Brrfitgt Ettenheim den 11 . Oktober 1813 . 1

Großherzogliches Bezirksamt , i
D onsbach .

Schuldenliquidation der Wiltwe Gertrud

Kvpp in Schonenbach .
DiePhilipp Dornerrsche Wittwe Ger .

trud Kopp in Schoneubach hak ihre Zah »

lunasunfähtgkeit erklärt .
Derselben Gläubiger haben daher unter Aus »

schlußbedrvbung am Mittwoch den 3te »
November ihre Forderungen bey dahiesigem
Amlsrevisorat anzuzergen , und zu liquibrren .

Neustatt den 1t . Oktober 1813 .
Groß Herz vgl . Bad . Bezirksamt .

Wtllti .

Schuldenllquidatlon deS mosaischen Handels¬
mann - Elkan Reutlinger zu

Karlsruhe .
( 2) Der dahiesige mosaische Oderrath und

Handelsmann , Elkan Reutlinger , hat
unterm 2 . v . M . seine Zahlungen eingestellt ,
und zugleich einen Vergleich mit seine « Gläu¬

bigern vorgeschlagen .
Indem man daher Tagfahrt zur Liquidation

auf den iz . Novbr . d. I . frstsetzt , ladet

man sämmrkiche Gläubiger vor , ihre Forde¬

rungen an gedachtem Tage entweder selbst ,
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , bey

Strafe de - Ausschlusses , dry dem Grvßher »
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« gl . Stadtamtsrevisorat anzubringen , und
sich zugleich über die Wahl eines AuSschlus,
fts zum Behuf schneller Berichtigung des Aktiv»
und PassivstanVes , so wie über die Bestück»

gung der Kuratel zu erklären.
Zugleich wild bekannt gemacht , daß dir hie»

figcn Hanvclsleute Füeßlin und Gvll ,
unter Beystand eines RechtSvei ständigen , als
Kuratoren ernannt und verpflichtet sind. Dem
zufolge haben alle diejenigen , welche dem
Overrath R e u t l i n g e r etwas schuldig sind,
ever mit demselben in Abrechnung stehen , ihre
Zahlungen an Niemand anders , als an die
ausgestellten Masse , Kuratoren , bey Strafe
doppelirr Zahlung , zu leisten , und mit den«
ftiben abzurcchnen .

Nach geschehener Berichtigung des Aktiv »
und PassivstanoeS wird man sofort sämmtli »
che Gläubiger zusammenverufen , denselben
den Zustand der Masse vorlegen , und über
die Vergleichrvorlchlägr Verhandlungen pfle»
ge , oder rechtlicher Ordnung nach salva
appellatione zu collociren .

Karlsruhe den i . Oktober i8i3 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

A ut c nrikth .
Schuldenllquidativn des Anton Betz zu

Willmadingm .
( 2} Man findet ndthig , sich über den Schul »

denstand des Anton Betz zu Wtllmadingen
in genaue Kenntniß zu setzen.

Es werden daher alle , welche an besagten
Antvn Betz etwas zu fordern haben , hicmit
dey Strafe des Ausschlusses aufgeforverk , diese
ihre Forderungen am Samstag den 13 .
November unter Vorlegung der Beweis »
urkunden auf hiesiger Amrsr . visorakskanzley
entweder selbst oder durch Bevollmächtigte zu
liquidiren .

Lhiengcn den 5 . Oktober isttZ ^
Großheizvgl . Bad . Bezirksamt .

G . Martin .
Echuldenk 'quibanon der versto«Venen Frkd ' o«

lia Nannscheu Cheteute zu Schd »
nenbcrg :

( 2) Um die Fridolin Nannsche Der »
kaffenschast zu Schön , nderg berichtigen zu kön¬
nen , we de» sämmtlichc Gläubiger der Frt »
d»ljn Nannjche « Eheleute »»selbst vorgelgden ^

Mittwochs den 27 ten Oktober d. I .
vor dem Großherzoglichcn AmtSrevlsorar da¬
hier , entweder in Person oder durch Bevoll¬
mächtigte , ihre Forderungen bey Strafe des
Ausschlusses zu liquidiren .

Schönau den i . Oktober 1813 .
Großherzvglichrs Bezirksamt . '

Schütt .
Schuldenliquidation des verstorbenen Frido¬
lin Z « mm er mann und dessen zurück gelas¬

sene Wttkwe Ursula Merken d er g e»
rin von Eschdach.

( 2) Ucber das Vermögen des verstorbene»
Fridolin Zimmermann und seiner rück«
gelassenen Wittwe Ursula Mettenberge rin
von Eschdach ist die Gant erkannt , und zue
Schuldenllqntdation Donnerstag der 11 .
November d . J . festgesetzt worden ; wobey
ihre Gläubiger im WirlhshauS zu Eichbach
unter dem Nachthrile des Ausschlusses von der
Gantmasse , zu erscheinen , ihre Forderungen un¬
ter Vorlegung der Schuidlikri anzumelden , zu
Nquldiren und über Vorrecht zu verhandeln
haben.

Waldshut den 24 . September 1813 '
.

Grvßherzogliches Bezirksamt .
Föhrenbach .

Schuldenliquidation dis abwesenden Josepfi
Dörfitnger von Haselbach. .

(2) Da über das Vermögen des ledigen
abfvestndenJoseph Dörflinger von Hasel»
Vach der Konkurs erkannt und zu Liquibirung
ftmer Schulben Samstag der 13te Ro «
vrmdrr d. I . festgesetzt worden ist ; so haben
dessen Gläubiger bey Vermeidung des Aus »
schlusses von der Konkursmajfi an gedachtem
Tage ihre Forderungen im Wirlbshaus zu
Wthlen unter Vorlegung ihrer Schulbtilel ent¬
weder in Pkrst>n oder durch Bevollmächtigte
anzumelden , zu liquidiren und über Vorrecht
zu verhandlem

Hievon wird der abwestnde Joseph Dörf »
lt'Ngek zu dem Ende verständiget , um zu rech«
ter Zeit entweder selbst erscheinen oder seinem
amtlich bestellten Vertreter dem Jvsue Gamp ,
Gertchtsschrciber in W 'hlrn , stmeRrchisdehelse
zetllich zu Händen stellen zu können.

Waldshut den 20 . September 1813 .
GroßherzogltchrS Bezirksamt ,

Fohrenbach .
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Schuldrnliquidation des Gregor Graf zu
Bettnang.

(2) Der Bürger Gregor Graf zu Bett,
nang ist nach einer bey demselben vvrgcnom.
menen Bermögensuntersuchung mit fo vielen
Schulden beladen , daßchcrselbeaußer Stand ist,
allen seinen Crcditoren -gehörige Antwort zu ge»
den. Dieftmnach werden alle diejenige, wel.
che an denselben eine rechtmäßige Forderung
zu habe« glauben , auf Montag den 25len
Oktober d - I . vorgeladcn in der Früh um
9 Uhr bey der Unterzeichneten Stelle entweder
in Person oder durch hinlänglich Bevollmäch »
tigte zu erscheinen , wo man sodann über einen
Nachlaß« oder Aufschubsvertrag bas Nölhige
amtlichen Aufträge zufolge verhandeln wird .

Radolphzeü den 30 . September 1813.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Haager .
Schuldenliquidation des Joseph Eckerte ,

Schmid im Obermünsterthal und Bartho.
lomä Riesterer von Wettelbrunn.

(3) Alle diejenigen, welche an den Schmid
Joseph Eckerle im Obermünstcrthal , oder
an den Barlholo ma Riesterer in Wct»
telbrunii Forderungen zu machen haben , wer»
den hiermit aufgcfordert , dieselbe gegen den er»
steren Donnerstags den 2lten Wein »
momat d . I . bey dem Thrilungskommissär
in St . Trutpcrt , und gegen den lctztcrn am
nämlichen Tage bey dem viesigen Amtörevisorat
anzumeldcn , und zu liquidircn , widrigens fle
damic bey der weiteren Verhandlung nicht be»
rückstchliqet würden .

Staufen den 23. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Duttlinger .
Obrigkeitliche Aufforderung des Verbrechers

Joseph Altinger , ehemaligen Försters
vr .i Petcrsthal.

(Z) Gemäs hohen Auftrags des Hochpreis »
lichen HofgrrichtS vom 13. und Empfang den
25 . Jul . Nr . 905 . Ferner vom 13 . August
Nr . 1050/ und den 3. September Nr . 1147,
wird der wcgc« Dienst . Vergehen in Untersu»
chung gewesene , insbesondere wegen Urkunden«
Verfälschung und Gelb . Unterschlagung auch
Handgelübde . Bruches von seinem Dienst ent»
setzte , und zu i Jahr Ui monatlichen gemei»

nen Zuchthaus , Strafe , mit Willkomm und
Abschied verurtheilte , aber entwichene ehcma»
stge Förster Joseph Altinger pon Peters»
thal , binnen 4 Wochen unter dem Präjudiz an»
her vorgeladen , daß wenn er innerhalb dieser Frist
nicht erscheinen sollte , sein Name an den Gal«
gen geschlagen , und weiter ergehen wird , was
Rechtens ist.

Oberkirch den 14 . September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt. .

. Ackermann .
Vorladung Milizpflichtiger .

(2) Nachstehende abwesende bießamtliche
Miiizpflichtige , welche schon bey früher » Zie¬
hungen vom Loos zum Militairdienst bestimmt
wurden , als :

Von Unadingcn :
Anton Rothmund ,
Dominikus Niderer , beyde Baurenknechte ,

und
Thadä Bausch , Chirurg.

Von Srpvenhvfen:
Die Gebrüder Johann Evaugelist Ganser ,

Holzuhrenmacher , und
Johann Georg Ganter , Schneider.

Von Göschweiler :
Konrad Eggert ,
Johann G ritz er , beyde ohne Professton ,

und
Meinrad Steiner , Hafner.

Von Dittishauscn :
Matha B u ch m a v e r , Wagner.

Von Rotenbach :
Joseph Schwehr , Holzuhrenmacher ,
Johann Will mann , Schreiner , und
Georg Dohrenbach , Baurenknecht.
Dann weiters nachfolgende bey der ausser¬

ordentlichen Rekrutirung pro 1813. vom Loos
betroffene, nämlich :

Von Unadingen :
Erspar Kramer , Baurenknecht und Metz -

gerlehrjung ,
Valentin Schwöhrer , Becker.

Von Seppenhofen : -
Bonaventur Faller » Baurenknecht .

Von Rtiscifingen :
Konrad D u r i , Schreiner.

Von Rötenbach .
. Johann Georg Stolz , Holzuhrcnhändler ,
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« « den unter Anberaumung einer sechswöchi .

gen Frist zur Rückkehr in ihr Vaterland , und

sich dahier zu stllen , aufgcfordcrt , widrigen ,

falls ihr Vermögen korsiszirt und sie des Bür »

gerrechts verlustig erklärt werden wDven .
Lössingen den 24 . September 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Braun .

Vorladung des desertirten Johann Zolg
von Biethingen .

( 1 ) Johann Zolg von Biethingen ist schon
im Anfänge des I8i2r Feldzugs von dem
Großherzoglichen Militair yesertirt . Er wird
nun durcy dieses aufgefordert , in Zeit 3 Mo .
naten sich dahier zu stellen , widrigenfalls er zu
gewärtige » hat , daß ihm sein Vermögen kon .
fiszirt , sein Ortsbürgerrecht genommen , und er
auf Betreten weiters nach den Landesgefctzcn
werde behandelt werden .

Radolphzell den. 5. Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

W a l ch n e r .
Vorladung des milizpflichtigen FranzJoseph

Schilling von Orsingen .
( 1 ) Der zum Großherzogl . Militairdienst be«

rufene , aber Landes abwesende ledige Metzger
Franz Joseph Schilling von Orsingen
wird hiemit aufgefordert , binnen Frist von 6
Wochen sich dahier zu stellen , und seiner « auf »
habenden Untetthanspflicht Genüge zu leisten ,
wenn er nicht Gefahr laufen will , d -^ die für
solche Fälle bestimmte Landesherrliche E -lrafge .
setze gegen ihn in Anwendung kommen sollen .

Stockach den 27 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Müller .
Vorladung des entwichenen Benedikt Ber »

wirk hon Bohlingen .
( 2 ) Nach erhaltener Anzeige ist der Conscri .

birte Benedikt Berwirk von Bohlingen ,
welcher aus dem Jahrgang 1793 bey der 2ten
außerordentlichen Rckrutirung pro 1813 mrt
der Loosung Nr . 4L . zum Rekruten ausgeho .
den worden ist , auf dem Transporte nach Karls ,
ruhe pflichtwidrig weggelaufcn .

Benedikt Berwirk wird nun aufgefordert ,
in Zeit 3 Monaten sich ohnfehlbar dahier zu
stellen , widrigenfalls er zu gewärtigen hak ,
daß ihm sein gegenwärtig und künftiges Ber »

mögen konsiszirt , ihm sein Ortsbürgerrecht ge .
nommen , und er auf Betreten weiters nach
ber Strenge der Gesetze werde behandelt werden .

Radolphzell den 29 . September 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

W a l ch n e r .
Vorladung Milizpflichtiger .

(2 ) Es haben sich bey den letzten auß .-rordent «
. lichen Rekrutirungcn folgende Mlizpflichtige
nicht eingestellt : Alois Schm idle , Säckler ,
Georg Sckmid , Schuster , und Konrad
Späth , Schuster , von Heitersheim , Christian
Mötsch von Krotzingen , Joseph Reinhard ,
Weber , Mathias Riesterer , Joseph Kaiser ,
Michael Gutmann , und Gandenz Ernst
aus dem Untermüosterthal , Johan ^ Evang .
Renz , Maurer , und Martin R re sie rer
von Wettclbrunn , Joseph Wildenthaler ,
Schneider von Dunsel , und Franz Jos . Kraus
von Grißheim .

Alle diese werden hiemit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigen -
gegen sie nach der Strenge der Gesetze verfah¬
ren würbe .

Staufen den 28 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Duttlrnger .
Vorladung des milizpflichtigen Joh . Fr « de »

rich Kibigrr von Niedercggenen .
( 2) Johann Friderich Kibiger von

Nirdereggenen , der sich durch lange Abwesenheit
allen Militairkonscriptiönen entzogen hat , wird
hierdurch ediktalitcr aufgefordert , innerhalb 6
Wochen um so gewisser dahier sich zu stellen
und den Gesetzen der Conscciption Genüge zu
leisten , als sonst Vermögenskonfiskation gegen
ihn erkannt und auf Betreten das weitere was
Rechtens gegen ihn vorgekchrt werden soll.

Kandern den 29 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Vorladung des milizpflichtigen Jakob Han »

Partner von Horn .
( 2) Der confccibirte Jakob Hangartner

von Horn , welcher bey der ersten außerordcnt .
lichen Rekrulirunq pro 1813 . mit Nr . 3 . zum
Rekruten ausgehoben worden ist,

'
hat sich bis .

her nicht gestellt . Er wird nun aufgefordert ,
binnen 3 Monaten dahier sich zu stellen , wi »
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drigensalls er zu befürchten hat , daß ihm sein
geg -anvärkia unv künftiges Vermögen konfiszirt,
ihm fein Orlsdürgerrecht genommen , uuv er
auf Betreten »ach der Landeskvnstiluttvn werde
behandelt werden.

Ratviphzell den 30 . September 1813 .
Großhrrzvgliches Bezirksamt .

Walchncr .
Vorladung des will« -richtige« 3oh . Bapd .

Hangarlner von Horn .
( 2) Der comcridirte Johann Baptist

Hanqartner von Horn , welcner bey der
zwevren Rekrutirung 1812 . zum Rekruten aus .
gelvost worden ist , hat sich seit dem zur Pßicht
nicht eingestellt . Ek" wird nun aurgeforocrt ,
um so eher binnen 3 Monaten dahier sich em .
tiisinben , als er im entgegengesetzten Falle zu
gewärtigen hat , daß ihm fern gegenwärtig und
zukünftiges Vermögen konfiszirt , ihm sein Orts »
bürgcrrecht genommen , und er auf Betrete «
»och weiters nach den Gesetzen werde behaudelt
werden.

Radolphjkll den 29 - September 181» .
Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .

Watchner .
voriichunq des milizpflichtiaen Jo h. Evang .

Schweizer von Worbtingen .
( 2) Der bey ber ersten außerorbenttichrn Re »

krurirung pro 1813 . mit Nr . 10 . zum Re »
krutcn auSgelooste Johann Evangelist
Schweizer vonWordlingenist wenige Tage, '

bevor er zum Kriegsdienste abgegeben werden
sollte, aus seiner Heimath entwichen , und wird
nun hiemit vorgeladen , binnen 3 Monaten sich
dahier einzufinden , widrigenfalls er zu gewärtigen
hat , daß ihm «ein gegenwänig und zukünftiges
Vermögen torfiszirk , ihm sein Ortsbürgerrechk
genommen , und er auf Betrete » nach der Lan»
bkskovstltution werde behandelt werden^

Radolphzell den 30 . September 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

W a lcvne r.
Ediktalvvrladung des Anton B » evlr von

Kenzingen.
<2^ Anton Blevie , Bürger von Krnzin»-

gen , welcher der Entwendung der aus der
Wässrungsaorrichtung zu Oberhaus n wegqe «
komme, en eisernen Kewindstangen , sam nk Zu«
gthörunge« , bezüchftgcl ist , wird unter . Dtah»

nung , baß im Nichterschcknungsfalke gegen ihn
weiter verfügt werben würde , W -.S Rechtens ist,
mir Frist von 3 Monaten in Folge höherer
Verfügung zur Stellung vorgeladen.

Kenzingen den 2. Okiovrr 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt »

Ärtzel .
Erbvorladung brr Geschwister Bär von Denz »

lingen.
( 1 ) Johann Philipp , Johann und

Katharina Bär von Denzlingen , oder deren
etwaige Leibcserdcn , werden hiemtt aufgefor «
den , sich binnen Jahresfrist dahier zu meiden,
wlvrrqens das ihnen feit ihrer Abwesenheit an«
gefallene Vermögen den nächsten Anverwandten
gegen Caulion in fürsorglichen Besitz gegeben
werden wird.

Fleyburg de« 3 . Oktober 1813 .
Großherzogl . H . Landamt »

F > Molitor . .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
(2) Der wegen Vaganten Lebens, Betrugs ,

und Urkundenverfälschung seit dem 2 : Mürz v-
I . in dem hiesigen Zuchlhaus elngeseffcar Jo «
seph Dam deck von Mainhard aus dem Ho»
hrnloh . Bartenstemischrn , ist heute durch Begna¬
digung seines Arrests entlassen, und zur Rück«
kehr in seine Heimach der Grvßherzoai . Badi¬
schen Landen verwiesen worden , welches m<«
anmit zur öffcutlichen Kennmiß bringt .

Signalement .
Derselbe mißt 5 Schuh 4 Zoll , ist 61 IM

alt , kaiholischrr Religion , seiner Angabe nach '
ei» Handelsmann , von etwas untersetzter Sta¬
tur , hat ein länglich etwas vollkommenes Ge¬
sicht , blasse Farbe , graue Haare , dergleichen
Augendraunen , grave Augen , eine spitz-ge
oben etwas eingedrückte Nase von mittlerer
Größe , große » Mund , « inen starken graue«
Bart , und ist mit einem ersichtlich großen Leib«
schaden behaftet.

Seine bey der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einem qrünlicht brauntüchrnr «
Ucderrrck, schwarz tuchenen Gillet , schwarz»
grau mestirt tuchenen langen Hose« , schwarz
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gestreifte Hamburger Strümpfe / weiß leinenen

Halstuch - rundtn Hut und neue Schuh mtt
Riemen gebunden . .

Frcyburg den 9 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchthausverwaltung .

Hölzltn .

Mundtodtrrklärung und Schuldenliquidativn
des Joseph Hildebrand / Bürger

und Bauer in Pfaffenweiler .
( 1) Joseph Hildtbrand / Bürger und

Bauer in Pfaffenweller / wird hiemit als mund
tobt im ersten Grade mtl den im . Satze s 3
des Landrechts ausgesprochnen Wirkungen er¬
klärt / « ad demselben Bett Dold , Bürger und

Taglöhner atldort / als Aufstchtspflegw bestellt .
Zur Lequidirung dessen Schulden , und Er¬

zielung eines Nachlaß oder Borgvertrags wird

Liquidationslagsahrt auf den 8ten Novem »

der Vormittags bey dem Großherzogl . Amts ,

revisorate ungeordnet / . wozu die betreffcndLn
Gläubiger , unter Vermeidung der gesetzlichen
Nachthrile , vorgcladen werden .

Vlllingen dm 22 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siedler .

Mundtodrerklärung der Jakob Stahlischen
Eheleute in Vörstttren . t

( 2 ) Durch hohe Kreisbirektorial - Verfügung
v . 1 . b. M . Nr . 15066 . wurden die Jakob
Stahlischen Eheleute in Vörstetten im zwcv «
ten Grad mundtodt erklärt , können daher für

sich ohne Einwilligung ihres Pstegcrs des Joh .

Georg Bmniger keine rechtsgültigen Handlungen
vornrhmen ; welches zu jedermanns Warnung

hiemtt bekannt gemacht wird .
- Freyburg den - 23 . September 1813 .

Großherzoql . Utes Lanbamt .
F . Molltor .

Aushebung der Muvdtvdkerktarung gegen dm

Bauer Jakob Scdweikart zu Wa «
krrShofen .

( 2) Die im Jahr isoi . verfügte Bevogtung
des Bauern Jakob Schwelkart zu Wa »

kertshofeo ist nun durch odrigkelllichcn Beschluß
vom i . dieses aufgehoben , und er in die ftcye

Verwaltung seines Vermögens wiederum ringe ,

setzet worden ; was hiemit zur öffentlichen Kennt «

« iß gebracht wirb .
v

Mößkirch den 2 . Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Baur .
Entwendetes Amts ' Sigill .

/ I ) Bey der am 16 . Sept . vorgenommenen
außerordentlichen Rckrutirung ist das größere /
auf Stahl gestochene , Amts . Siqiü ab Han »
de - gekommen , und bis itzt kerne Spur deö
Enrwcndcrs endeckt worden .

Um allfälliqm Misbrauch dieses Sigills zu
verhindern , wird die Entwendung desselben mit
dem Bevfatze öffentlich bekannt gemacht , daß
man sich bey den amtlichen Ausfertigungen nicht
dieses Sigills , sondern des schwarz aufgedrück «
ten Stempels bedient habe / und auch ferner
bediene .

Kleüilaufenburg den 11 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Burstert -

Kftufanträge .
Haus . Verkauf .

( 1 ) Den 4ten November b. I . wird
das der hiesigen Stadt gehörige Haus in der
Rrgelgasse , ( vormals die Schneidrrzunst ) wel¬
ches r . S . an Schneidermeister Birkle / a . S .
an Beckermeister Trupert Riesterer stößt / und
nunmehr mit einer Kranzwirthschaftsgrrrchtsame
versehen lst , und worauf 21 kr . Herrschaflrechl ,
und 12 kr. Wafferzins haften , an dem gewöhn «
liehen Ausrufvrle verkauft werden .

Der Ausrusprris »st 40M st . und die Kauf¬
bedingnisse sind folgende :

1 . An dem Kaufschilling soll der fünfte Thetl
« ach der Ratifikation des Kaufes baar be¬
zahlt werben .

2 . Der Ueberrest des KaufschillinqS ist in
vier zu 5 pCko verzinslichen Jahrskermi «
nen vom Kaufstage an zu bezahlen , auch
werden hiesig städtische Oblrgatiouen Hiera «
angenommen .

3. Bis zur gänzlichen Berichttgung wird
das erste Hypothekcnrecht Vorbehalten .

4. Wird die höhere Ratifikation Vorbehalten.'
§ . Wird angemerkt , daß « in auswärtiger

oder fremder Käue durch diesen Kauf noch
kein Recht auf bürgerlichr oder schutzbür «
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gerliche Ausnahme erhalte .
6 . Da das Dach . und Abwasser von diesem

Haus durch den Hof der Trivial schule in

den Hof des Anton Gagg und durch des»

selben Havsgang auf die Allmendgasse

seinen Ablauf hat , so ist der Käufer und

seine Nachkommen verbunden , ohne einen

Beytrag von dem Trivialschulbause zu

fordern , die Kosten dieser Wasserleitung
mit Anton Gagg zu zwey gleichen Thei -

len zu tragen .
Freyburg den 12 . Oktober 1813 .

Großherzoglichcs Stadtamtsrevisorat .
Wolstnger .

Garten Verkauf .
( 1 ) Den 11 ten November d. I . wer »

den die zur Verlassenschatt des verstorbenen
Amtsrevisors Glöckner gehörige drey Haufen
9 Ruthen Garten , minder oder mehr , am äu .

ßern Rampartwege an dem gewöhnlichen Aus »

ruforte verkauft werden .
Dieselben gränzen gegen Süd und West an

den Weg , gegen Nord an die Herzoglichen Er »

den , gegen Ost an Zunftmeister Hrhle , brzah »

itu jährlich 1 fl. 9 kr. Forlifikativnszins an das

städtische Rentamt .
Der Ausrutprei « ist 404 fl. und die Kaufbe »

dingntsse sind folgende :
1 . Der Kaufschilling ist in 3 Terminen ab »

zusühren , wovon ein Drittel sogleich baar ,
die zwev übrigen Termine aber mit 5

pCto . Zinsen vom Koufstage an auf dm

11 . Ray 1814 und 1815 zu bezahlen sind.
2 . Bis nach berichtigtem Kaufschilling wird

bas erste Pfandrecht auf dem Garten Vor¬

behalten .
3 . Der Käufer dieses Gartens ist verbunden ,

auf der bey der vorgenommenen letzten
Vermessung mit Pfählen ausgcsteckten
Gränzschcide zwischen ihm und den Herzo »

gsscken Erben innerhalb 4 Wochen ein

Sckmpfcnhaag auf seine eigene Kösten her -

zustellen ; zu diesem Ende aber mit den

in seinem Antherl stehenden Reben einen

Schuh weit an der ganzen Gränze her zu »

rückznweichen , wag auch von den Her -

zoguchm Erben auf der andern Seite ge »

schehcn wirb .
Auch ist der Käufer nicht befugt , auf ge«

dachter Gränze jemals einen lebendige«
Haag zu pflanzen.

Freyburg den 14 . Oktober 1813 .
Großhcrzogl . Stadtamtsrevisorat . 7

Wolstnger .
Wirthshaus . Verpachtung und Fahrniß » Ver »

steigern «« in Gundelfingen .
(3 ) Johann Georg Engler ist ent¬

schlossen , sein Wirthshaus zum Pflug in Gun »

delsingen mit einigen Grundstücken auf 6 Jahre
zu verpachten .

Das Wirthshaus ist zum Umtrieb der Wirth -

ftbaft sehr vorrheilhaft gelegen , auch gehören
dazu eine große Scheuer , große Stallung ,
rm Holzschopf , Waschhäusel , Schweinstaüt
und Garten .

Dieses Wirthshaus sammt Zugehörungen
kann zu jeder Zeit in Augenschein genommen
werden , auch wirb Pflugwirth Engler jedem
Pachtliebhaber auf jeweiliges Begehren die Be »

dtnqvlffe eröffnen .
Äre Verpachtung geschieht bey öffentlicher

Steigerung am Montags den I8ten d.
M . Nachmittags 2 Uhr im Pflugwirthshause
selbst.

An den folgenden Tagen wird zur Versteige ,

rung der vorhandenen Fahrnisse , Fuhrwerke ,
Eßwaarcn , Getränke , des Viehes und Futters
geschritten , wobcy die Käufer gleich baare
Zahlung leisten müssen .

Freyburg den 5 . Oktober 1813 .
Großhcrzogl . H . Landamtsrevisorat .

W o I s i n g e r .
Jiegelhi » ttr » Verkauf .

( 2) Die Georg Sehringcrfche Ehe «
leute von Kirchen haben beschlossen , ihre be¬

sitzende Ziegelhütte ln Kirchen , bestehend kn
einem Wohnhaus , beynahe 2$ Viertl . Gar¬

ten und Acker , und dann einer bequem ein¬

gerichteten Jiegelhütte und Brennofen unter

annehmlichenBedingnissen bis Donnerstag
den 28 ten Oktober d . I . Nachmittags
2 Uhr in dem Wirthshaus im Ochsen daselbst
öffemlich versteigern zu lassen ; die Liebhaber

sollen sich daher am bestimmten Tag allda

cinfinden .
Lörrach den 30 . September 1813 .

Großhcrzvglichcs Bezirksamt .
Baumüller .
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